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Malteser Migranten Medizin

• Anlaufstellen für Menschen ohne 
Krankenversicherung

• 11 Orte in Deutschland

• älteste und größte Einrichtung in Berlin• älteste und größte Einrichtung in Berlin



Motivation

• Empirische Studie der Landeshauptstadt: 
h i d ll li i h “„Menschen in der Illegalität in München“ 

• untersuchte Lebensumstände von Menschen u te suc te ebe su stä de vo e sc e
ohne gültigen Aufenthaltsstatus
Zi l h itä St d d fü di• Ziel war humanitäre Standards für diese 
Menschen zu gewährleisten

Anderson,  Philip 2003



Münchner Anlaufstelle

• nahm im Juli 2006 Arbeit auf 
• medizinische Versorgung für nicht 

krankenversicherte Personenkrankenversicherte Personen
• Sprechstunde einmal wöchentlich
• Team aus Sprechstundenhilfe, Ärztin und 

SozialpädagoginSozialpädagogin



Prinzipien derPrinzipien der 
Malteser Migranten Medizing

• Beratung und Behandlung unter Wahrung 
d ider Anonymität

• Weitervermittlung an SpezialistenWeitervermittlung an Spezialisten
• Nutzung eines Netzwerkes



Netzwerk I

• Niedergelassene Fachärzte
• Hebammen
• Psychotherapeuten• Psychotherapeuten
• Labor
• Krankenhäuser



Netzwerk II

• Caritas
• Diakonie
• Schwangerenberatungsstellen• Schwangerenberatungsstellen
• Cafe 104 (ausländerrechtliche Beratung)
• Ärzte der Welt/ Open.med



Netzwerk III

• Gesundheitsamt
• Sozialreferat
• Sozialämter• Sozialämter
• Ausländerbehörde



Patienten

• deutsche Staatsbürgerdeutsche Staatsbürger 

• nicht deutsche Staatsbürger 



Migranten

• Menschen mit gültiger Aufenthaltsgenehmigung• Menschen mit gültiger Aufenthaltsgenehmigung 

• Menschen ohne gültige Aufenthaltsgenehmigung



Fallbeschreibung 1

Duldung 
• Aussetzung der Abschiebung
• zeitlich begrenzt• zeitlich begrenzt
• kann verlängert werden
• Ausreisepflicht nach Ablauf 

A h h A lb b l i t t• Anspruch nach Asylbewerberleistungsgesetz



Fallbeschreibung 1

Ärztliches Attest

Ausländerbehörde (Duldung)Ausländerbehörde (Duldung)

Sonderstelle im Sozialreferat (Asylblg)

Kontakt Sozialamt (Kostenübernahme)( )



Fallbeschreibung 2

Neurologische AusschlussdiagnostikNeurologische Ausschlussdiagnostik

Antiepileptische Therapie

Regelmäßige ärztliche Betreuung

AbschiebehaftAbschiebehaft



Fallbeschreibung 3

4. Schwangerschaftsmonat

Vermittlung zum Gynäkologeng y g

Veranlassung einerVeranlassung einer 
Vaterschafts/Sorgerechtserklärung

Ziel Erreichung eines Aufenthaltstitels



Asylbewerberleistungsgesetz
leistungsberechtigt sind:

• Asylbewerber• Asylbewerber
• Menschen mit Duldung

M h h A f th lt t t• Menschen ohne Aufenthaltsstatus

bei akuten Erkrankungen, Schmerzzuständen, 
Schwangerschaft und Geburt

Cave: Datenübermittlungspflicht an Ausländerbehörde
k i di i i h N tf ll li t!wenn kein medizinischer Notfall vorliegt!



Verlängerter Geheimnisschutz

Datenübermittlung durch einen Arzt von g
Patienten ohne Aufenthaltsstatus an öffentliche 
Stellen dürfen von diesen nicht an die 
Ausländerbehörde weitergeben werden!   

Abrechnungsstellen der Krankenhäuser 
hö i di i i h N tf llgehören im medizinischen Notfall zum 

schweigepflichtigen Personenkreis     



S fSpannungsfeld

• Betroffene haben Recht auf medizinischeBetroffene haben Recht auf medizinische 
Behandlung 
Art 2 GG Schutz v Leben undArt. 2 GG – Schutz v. Leben und 
Gesundheit

• Bindung an Recht und Gesetz:
Menschen ohne Aufenthaltstitel habenMenschen ohne Aufenthaltstitel haben 
Grundrechte, können aber nicht wie Legale 
b h d lt dbehandelt werden


